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GEMEINDE ZEITUNG

AKTUELLES AUS DEM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE
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„Der Herbst ist die Jahreszeit,  
in der die Natur die Seite umblättert“.

Pavel Kosorin (*1964)
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am 9. November jährt sich zum 30. mal der Jahrestag des Berliner Mau-
erfalls. Dieses historisch bedeutendste Ereignis in der jüngeren deutschen 
Geschichte wollen wir mit einem Festakt auf  dem Vorplatz des Bürgerzen- 
trums feiern. Unser Rehdorfer Kunstschaffender, Charlie Hofschaller, wird 
zu diesem Anlass ein Kunstwerk erstellen, das symbolisch dieses bedeuten-
de Ereignis darstellt.

Bereits in der Präambel unseres Grundgesetzes vom 23. April 1949 war 
folgender Auftrag verankert: „Das gesamte Deutsche Volk bleibt aufgefor-
dert, in freier Selbstbestimmung die Einheit und Freiheit Deutschlands zu 
vollenden.“

Mit dem Fall der Berliner Mauer am 9. November 1989 wurde auch die rechtliche Wiedervereinigung 
eingeleitet.

Für uns alle überraschend und nahezu unvorstellbar öffnete sich am 9. November gegen 23.30 Uhr die 
Grenze zwischen der DDR und West Berlin. Die Mauer war gefallen. Weinend vor Freude und Glück la-
gen sich Menschen aus Ost und West in den Armen. Es sollte „zusammenwachsen was zusammengehört“.

Für uns alle war dies ein unbeschreiblicher Tag. Die Emotionen sind kaum in Worte zu fassen. Plötzlich 
war ein eingesperrtes Volk frei und in der Lage ganz offiziell sein Land zu verlassen. Diese Maueröffnung 
war Ergebnis der Friedlichen Revolution, die schließlich zur deutschen Einheit führte.

Diese Friedliche Revolution, der Mauerfall und die anschließende deutsche Einheit hatten auch großen 
Einfluss auf  unsere Bürgerinnen und Bürger in Burgkirchen. An diesem Tag wollen wir diesem bedeuten-
den Ereignis in würdiger Form gedenken und uns dankbar erinnern. 

Zu diesem Anlass wird auch im Bürgerzentrum, im Anschluss an den Festakt, die Ausstellung der Bundes-
stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und des Beauftragten für die neuen Bundesländer mit dem 
Titel „Von der Friedlichen Revolution zur deutschen Einheit“ eröffnet.

Ich lade Sie alle ganz herzlich ein, dass wir diesen denkwürdigen Tag gemeinsam feiern.

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe  
Bürgerinnen und Bürger,

BURGKIRCHEN
VERBINDET
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht  
die Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz eine 

Fachkraft für Abwassertechnik 
(m/w/d)

Die Einstellung erfolgt unbefristet in Vollzeit.

Ihr Aufgabengebiet umfasst u.a.:
• Betrieb, Kontrolle, Wartung und Instandhaltung der 

Kläranlage, die über eine mechanische, biologische 
Reinigungsstufe mit Phosphateliminierung und eine 
anaerobe Schlammstabilisierung verfügt.

• Inspektion, Wartung und kleinere Reparaturen der 
maschinentechnischen Ausrüstung

• Labortätigkeiten und Dokumentation

Ihre Voraussetzungen:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft 

für Abwassertechnik (m/w/d) oder
• Erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Ausbil-

dung, bevorzugt im Bereich Elektrik, Maschinen¬-
schlosser oder Anlagenmechanik, und die Bereit-
schaft, die notwendigen Qualifikationen für die 
Abwassertechnik zu erwerben

• Bereitschaft zur Teilnahme an der Rufbereitschaft 
(auch an Wochenenden)

• Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit 
und die Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten

• Kenntnisse im Umgang mit dem PC und anderen 
Kommunikationsmitteln

• Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen
• Eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche, 

eigenverantwortliche Tätigkeit in einem engagierten 
Team

• Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD mit allen 
im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen ein-
schließlich betrieblicher Altersvorsorge

Auskünfte erhalten Sie  
von Herrn Seyffert, Tel. 08679 309179 oder  

Herrn Olbort, Tel. 08679 309111.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
richten Sie bitte bis spätestens 11.11.2019 

an alexander.olbort@burgkirchen.de oder 
Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz,  

Max-Planck-Platz 5, 84508 Burgkirchen a.d.Alz.
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Sowohl im Bestandsangebot wie auch im Veran-
staltungsprogramm ist es der Gemeindebibliothek 
Burgkirchen ein besonderes Anliegen, regionalen 
Themenfeldern der Geschichte, des Brauchtums 
wie auch der bairischen Sprache großzügigen Raum 
zu bieten. Daher ist es nur naheliegend, dass die 
Bücherei im Bürgerzentrum sowohl mit der Orts- 
bzw. Kreisheimatpflege wie auch dem Ortsverein 
„Bairische Sprache und Mundarten Chiemgau-Inn“ 
vielfältige Kontakte pflegt und dabei auf  zahlreiche 
gemeinsame Veranstaltungen wie Referate, Lesun-
gen, Ausstellungen oder auch bayerische Musikka-
baretts zurückblicken kann.
Die zweite Hälfte des bunten Veranstaltungspro-
gramms zum 66jährigen Bestehen der Ortsbiblio-
thek in Burgkirchen ist deshalb speziell heimatlichen 
Aspekten gewidmet. So referiert auf  Initiative des 
Ortsheimatpflegers Alois Remmelberger am Freitag, 
8. November um 19:00 Uhr im Bibliotheks-Leseca-
fé Dr. Ulrich Kanz über das Thema „Bairisch – das 
bessere Hochdeutsch?“. Der gebürtige Raitenhasla-
cher und Direktor des Burghauser Aventinus-Gym-
nasiums ist Herausgeber vieler Publikationen über 
die Dialektkunde. An konkreten Beispielen unserer 
Heimatregion beleuchtet Dr. Kanz die Entwick-
lung und den gegenwärtigen Stand der bairischen 
Sprache. Franz Eckl vom Verein Bairische Sprache 
nimmt dabei den Vortragsabend zum Anlass, eine 
Preisverteilung zum Bairischen Sprachrätsel vom 
Neuöttinger Trachtenmarkt vorzunehmen. Die Bü-
chereiveranstaltung am Mittwoch, 27. November um 
19:30 Uhr kreist ebenfalls um ein bayrisches Spezifi-
kum: in der Buchvorstellung „Sepp, jetz geht’s dahi“ 
präsentiert der Autor Peter Dermühl „Eine kleine 
bayerische Kulturgeschichte zum Tod“. Der frühe-
re BR-Redakteur beschäftigt sich in seiner neuen 
Veröffentlichung auf  dezent-ironische Art und aus 
typisch bayerischer Sicht mit dem Sterben. Dabei 
nimmt Dermühl seine Zuhörer mit auf  eine Reise in 
die Vergangenheit – eine Zeit, in der ein g‘standner 
Bayer mit dem Boandlkramer um Aufschub kartel‘n 

66-jähriges Büchereijubiläum
Bayrische Themen bei Bibliotheks-Veranstaltungen

Übrige Bücher daheim?!
Wer selbst Bücher hat, die er zugunsten 
sozialer Zwecke zur Verfügung stellen 
will, kann diese in der Woche vor dem 
Flohmarkt im Bürgerzentrum abgeben. 
Im Foyer werden diese von  
Montag, 04. November bis Donnerstag, 
07. November jeweils in der Zeit von  
9 bis 16 Uhr, am Freitag, 08. November 
bis 12.00 Uhr entgegengenommen!

konnte. Der Verein „Bairische Sprache und Mundar-
ten“ sorgt als Veranstaltungspartner mit dem Auftritt 
des „Edinga Vierg’sang“ für einen passenden mor-
bid-humorigen Musikrahmen zum Lesungsabend.

Die Mitglieder vom „Edinga Vierg’sang“ werden auf  dem 
Bücherei-Lesungsabend am 27. November passend auf ’spuin

Großer Bücherflohmarkt 
Am 9.November im großen Saal im Bürgerzentrum

Bücherwürmer warten schon seit Monaten darauf  
und jetzt gerade, in einer Zeit, in der die Tage kür-
zer und die Nächte länger, die Temperaturen drau-
ßen kälter und der Platz am Ofen zum Lieblings-
platz im Hause wird, rückt der Wunsch nach einem 
guten Buch bei vielen wieder in den Vordergrund. 
Und diese gibt es in großer Auswahl beim Bücher-
flohmarkt der Kolpingfamilie am 9. November im 
Bürgerzentrum. Der ganze große Saal wird an die-
sem Tag voller Bücher sein, sortiert nach Sachbe-
reichen wie in einer großen Buchhandlung oder der 
Gemeindebibliothek.
Ein Jahr lang hat das Organisationsteam der Kol-
pingfamilie um die „Chefbibliothekarin“ Gertraud 
Munt tausende von Büchern gesammelt und sortiert. 
Von A wie Alpen bis Z wie Zoologie steht eine rie-
sige Bandbreite an Literatur fein säuberlich aufge-
reiht zum Verkauf  bereit. Romane und Krimis sind 
genauso in großer Auswahl vorhanden, wie Bavari-
ca, Sachbücher aller Themenbereiche, Jugend- und 
Kinderbücher oder Reiseführer. Insgesamt wurden 
über 20 Paletten mit jeweils 20 Bananenkisten zu-
sammengetragen. „Etwa 20.000 Bücher werden es 
sein“, schätzt Gertraud Munt, die jedes Buch schon 
in der Hand hatte. Das sind etwa 5.000 Bücher mehr, 
als eine mittlere Bibliothek wie die Gemeindebib-

liothek zur Verfügung stellt. „Schwere Literatur“ 
sagen die Helfer, die die Schachteln in das Bürger-
zentrum geschleppt haben. „Aber leicht zu lesen“, 
lacht Gertraud Munt und verweist auf  die Unterhal-
tungsliteratur, die sie gerade in die Kisten verpackt. 
Und tatsächlich ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Bestseller der vergangenen Jahre genauso, wie seltene 
gesuchte Fachbücher, die kaum mehr sonst irgend-
wo zu finden sind. Und das für Preise, für die man 
üblicherweise eine Zeitschrift oder eine Zeitung kau-
fen kann. Zwischen 1,50 € (Taschenbücher) und 2 € 
(Hardcover) kosten die Bücher. Der Erlös kommt 
übrigens einem guten Zweck zugute. Verschiedene 
Projekte hat die Kolpingfamilie Burgkirchen schon 
unterstützt. Der Schwerpunkt lag in den vergange-
nen Jahren beim Pfarrheim. Aber auch Fahrten für 
Kinder und Jugendliche oder Familienfreizeiten wer-
den unterstützt, genauso wie soziale Projekte, wie 
der Burgkirchner Weltladen oder Wohlfahrtsladen, 
die schon von Aktionen der Kolpingfamilie bedacht 
wurden. „Der Bücherflohmarkt ist für alle eine gute 
Sache“, findet Klaus Huber, 2. Vorsitzender der Kol-
pingfamilie Burgkirchen, „zum einen für die Besu-
cher und Käufer beim Flohmarkt, als auch für die 
sozialen Projekte, die mit den Einnahmen aus dem 
Flohmarkt unterstützt werden können.“.

BUCHER
FLOHMARKT

veranstaltet von der Kolpingfamilie Burgkirchen a. d. Alz

9. November 201 9
Bürgerzentrum Burgkirchen

Abgabe:
Mo. , 4. 1 1 . - Do. , 7. 1 1 . ,

jeweils 9-1 6 U hr
und Fr. , 8. 1 1 . 9-1 2 U hr

im Foyer des
Bürgerzentrums

Wir freuen uns

über jede

SPEN DE VON

BÜ CH ERN , CDs U N D

DVDs!

Verkauf:
Sa. , 09. 1 1 . ,

9-1 6 U hr
im Bürgerzentrum

weitere Infos:
Tel.: 08679-4199 (Klaus Huber) / Email: kolping@pius-burgkirchen.de

BÜCHER,
CDs & DVDs

ab 1 , 50 €

KOLPING..

Bei Klaus Huber können  
Interessierte weitere Informa- 

tionen zum Flohmarkt und 
rund um die Kolpingfamilie 

einholen (Tel. 08679/4199  
bzw. per E-Mail unter  

kolping@pius-burgkirchen.de).
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Botschafter für fairen Handel
Burgkirchen mit Urkunde ausgezeichnet

Der 26.9.2019 war ein großer Tag in Burgkirchen. 
Die Gemeinde wurde als Fairtrade-Gemeinde aus-
gezeichnet. Bei einem Festakt mit örtlichen Vertre-
tern von Kirchen, Vereinen, Verbänden, Gemeinde-
rat, Schulen, Wirtschaft und der Steuerungsgruppe 
nahm Bürgermeister Johann Krichenbauer die Ur-
kunde aus den Händen von Fairtrade-Ehrenbot-
schafter Manfred Holz aus Wuppertal entgegen. Vor-
her stand ein lockerer und freundschaftlicher Besuch 
im schönen und ansprechenden Weltladen in der 
Rupertusstraße auf  dem Programm. Bürgermeister 
Johann Krichenbauer sagte in seiner Begrüßung, 
dass Fairtrade in Burgkirchen ein großes Anliegen 
sei. „Mit dem Einkauf  im Weltladen unterstützen 
die Menschen schon lange den fairen Handel. Es ist 
nicht nur der faire Handel mit der dritten Welt, Fair-
trade ist ein größerer Begriff. Dazu gehören auch ein 
fairer Umgang der Menschen untereinander und ein 
fairer Handel in der Region“, sagte er und nannte 
als Beispiel die 63 Nationen, die in Burgkirchen le-
ben und das Projekt „Solidarische Landwirtschaft“. 
„Wir freuen uns, wir sind Fairtrade-Gemeinde, wir 
sind Botschafter für den fairen Handel“, sagte Kri-
chenbauer. Als Sprecher der Steuerungsgruppe ging 
Martin Rasch ans Podium. „Es ist für uns eine rie-
sengroße Freude, was wir erreicht haben. Wir sind 
die erste Gemeinde im Landkreis Altötting mit die-
ser Auszeichnung, als Stadt trägt Burghausen diesen 
Titel“, informierte er. Wegbereiter für den Fairen 
Handel in Burgkirchen sei seit 30 Jahren der Weltla-
den mit all seinen ehrenamtlichen Mitarbeitern und 
der ökumenische Eine-Welt-Verein als Träger. In 
seinem Rückblick informierte Rasch über den Ver-
lauf  der Bewerbung. Dafür den Weg geebnet hat-
te ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss am 13. 
November 2018. Eine Steuerungsgruppe wurde ins 
Leben gerufen mit Bürgermeister, Gemeinderäten, 
Rathaus, Gewerbeverein, Schulen, Eine-Welt-Ver-
ein, Kindergarten und Öffentlichkeitsarbeit. „In der 
Steuerungsgruppe habe ich stets ein gutes Miteinan-

Die Gemeinde Burgkirchen sucht für die Weihnachtszeit 
noch drei schöne Christbäume, die auf  öffentlichen Plätzen 
wie vor dem Rathaus oder in Hirten aufgestellt werden. Wir 
würden uns freuen, wenn wer im Garten einen schönen ho-
hen Christbaum übrig hat und sich beim Bauhofleiter Jakob 
Neubauer (Tel: 08679/309-301) oder im Rathaus bei Alois 
Remmelberger (08679/309-171) melden würde.

Christbaum zu verschenken? 
Wir würden uns freuen!

der erlebt, hohes Engagement, ein sehr effizientes 
und zielstrebiges Arbeiten“, sagte er. Aufgabe war, 
in verschiedenen Bereichen der Gemeinde dafür zu 
werben, dass fair gehandelte Produkte verkauft oder 
konsumiert werden. „Regional und Fair – das passt 
in Burgkirchen sehr gut zusammen“, sagte Rasch 
und schloss seine Ansprache mit einem Zitat von 
Adolf  Kolping: „Tut jeder in seinem Kreis das Bes-
te, wird es bald in der Welt auch besser aussehen.“ 
Als Geschenk und zur Verdeutlichung des tiefgrei-
fenden fairen Gedankens erhielten die Schulen in 
Gendorf, Holzen und Hirten je einen Fußball mit 
dem Wissen, dass die Bälle zu fairen Bedingungen 
produziert wurden. Gespendet vom Eine-Welt-Ver-
ein, vom SV Gendorf  Burgkirchen und von Bürger-
meister Johann Krichenbauer. Zur Feierstunde fand 
sich auch Viktoria Soder ein, Eine-Welt-Werberin 
aus Prien. Für sie war es eine schöne Aufgabe, die 
Gemeinde und den Steuerungskreis bei der Bewer-
bung zu unterstützen. „Es ist alles gut gemacht wor-
den, alles ging zügig voran. Es war erkennbar, dass 
von allen Beteiligten viel Herzblut dabei war“, sagte 
sie. In seiner Laudatio hatte Ehrenbotschafter Man-
fred Holz humorvolle Wortspielereien und begann 
mit „My Fair Ladies and Gentlemen“. Er bezeich-
nete Burgkirchen als familienfreundliche Kommune 
mit hoher Lebensqualität, wie er beim Spaziergang 
feststellen konnte. „So einen Titel bekommt man 
nicht geschenkt. Ihre Gemeinde hat mit Bravour die 
Kriterien bestens geschafft. Seit heute ist Burgkir-

chen die 637. Fairtrade-Town in Deutschland und 
Nummer 174 in Bayern“, informierte er. Kaffee sei 
das wichtigste Produkt im fairen Handel. Er wies da-
rauf  hin, dass die Deutsche Bahn nur fairen Kaffee 
und Tee anbiete. „Seitdem genieße ich mein Leben 
noch mehr in vollen Zügen“, war das Wortspiel. 
„Kaufen sie bio, fair, regional und saisonal. Sorgen 
sie dafür, dass diejenigen, die uns täglich den Tisch 
decken, auch selbst satt werden“, war sein Aufruf  
und trug sich danach gerne in das Goldene Buch der 
Gemeinde ein.

Quelle: ANA 28.09.2019

Quelle: sebastianvargas.co

BURGKIRCHEN
                             a.d.Alz 
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Leicht gekrümmt sitzt er vor seinem Radio und 
lauscht gespannt den geheimnisvollen Signalen, die 
seine Drahtantenne draußen aus dem Äther pflückt. 
Schnelle Abfolgen von kurz und lang, auch Mor-
se-Kode genannt, erzählen ihm, dass die andere 
Station gerade von einer Insel im Pazifik sendet. 
Er antwortet; seine rechte Hand bedient die Morse 
Taste mit einem regelmäßigen Takt. Die Wellen ver-
lassen Burgkirchen und schießen über Frankreich, 
den Atlantik und Mexiko bis zur Insel im Pazifik, 
wo sie fehlerfrei gehört werden. Er sendet seinen 
Stationsnamen, einen Empfangsrapport, seinen ei-
genen Namen und Wohnort, und er beendet den 
Sendedurchgang. Die Antwort aus der Ferne kommt 
prompt. Dieses Szenario ist üblich für Funkama-
teure, die im Augenblick noch die Einzigen sind, 
die Morse-Telegraphie für Kommunikationszwe-
cke verwenden. Sie pflegen dadurch ein großartiges  
UNESCO-Kulturerbe mit einer Geschichte von 
mehr als 150 Jahren! Das industrielle Zeitalter wurde 
erst durch die Entwicklung schneller Kommunikati-
onsmöglichkeiten richtig dynamisiert. Geschäftsin-
formationen konnten bereits ab ca. 1845 durch die 
Telegraphie, damals getragen durch Kupferdrähte, 
schnell über mehrere 100 km Abstand übertragen 
werden. Nachher entwickelte sich rasch ein weltwei-
tes Telegraphen-Netzwerk, und der Beruf  des Te-
legraphisten wurde geboren. Mit der Entwicklung 
der Funkwellenübertragung Anfang des 20. Jahr-
hunderts entstand relativ schnell die Möglichkeit, 
Radiostationen auch mobil wie z.B. auf  Schiffen 
zu betreiben. Auch hier wurde Morse-Telegraphie 
eingesetzt, weil sie - mit der damaligen Technolo-
gie - Verbindungen mit weit entfernten Küstensta-
tionen erlaubte, und weil die Informationen präzise 
als eine Reihe einzelner Buchstaben, Zahlen oder 
Lesezeichen eindeutig übermittelt werden konnten. 
Auch im Flugverkehr fand Morse schnell Anwen-
dung. Im zivilen, aber auch im militärischen Bereich 
war bis vor ca. 20 Jahren die Morse-Telegraphie per 
Radio ein Standard-Kommunikationsmittel.

Geheimnisvolle Signale
Kulturerbe Morse-Telegraphie

Funkausstellung
… im Kleinen Saal des Bürgerzentrums 
Burgkirchen a.d.Alz von Mittwoch 20.  
bis Sonntag 24. November 2019

Öffnungszeiten der Ausstellung
Mittwoch,  20. November: 18:00 – 20:00 Uhr 

mit Eröffnung um 18:00 Uhr

Donnerstag, 21. November: 13:00 – 18:00 Uhr

Freitag, 22. November: 13:00 – 18:00 Uhr

Samstag, 23. November: 13:00 – 20:00Uhr

Sonntag, 24. November: 13:00 – 18:00 Uhr

Darum hat die Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz zu-
sammen mit dem Ortsverein ´Inn-Salzach´ des 
Deutschen Amateur-Radio-Clubs e.V., das Kulturer-
be Morse-Telegraphie für die diesjährige Herbstaus-
stellung ausgewählt. Wir zeigen Ihnen in der Aus-
stellung die historische Entwicklung der Telegraphie 
und illustrieren dies anhand diverser Exponate. Es 
gibt live Vorführungen von Morsefunk per Kurz-
welle, und die Besucher sind herzlich eingeladen, 
selber Berichte in Morse zu übermitteln. Für die 
Jugendlichen haben wir zwei Lötstationen vorgese-
hen, wo ein funktionierendes Morse-Übungsgerät 
zusammengebastelt werden kann. Und wer dadurch 
von der Lust aufs Funken ergriffen wird, der findet 
vor Ort einen Ansprechpartner der den Weg zum 
Funkamateur ebnen kann.

9

Führungen
Führungen für Schulklassen,  
Gruppen und Vereine auch  
vormittags nach telefonischer  
Vereinbarung mit Wolfgang  
Landsberger, Tel.: 08679/914968
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Die Austauschschüler der Deutschen Schule Qui-
to (Ecuador) wollen einmal Jahreszeiten erleben. 
Dazu sucht das Humboldteum Familien, die offen 
sind, einen ecuadorianischen Austauschschüler (ca. 
15 Jahre alt) aus dem kleinsten Land Südamerikas 
als „Kind auf  Zeit“ aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch den Austauschschü-
ler den eigenen Alltag neu zu erleben, und gleich-
zeitig ein Fenster in die lebende „Arche Noah“ 
Ecuador aufzustoßen. 
Erfahren Sie aus erster Hand, warum ein Regenbo-
gen nirgends auf  der Welt so phosphoreszierend 
schillert wie unter der Sonne des Äquators. Die 
ecuadorianischen Austauschschüler lernen schon 
mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass 
eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Die 
Austauschschüler sind schulpflichtig und sollen die 
nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, 
den 13. Juni 2020 bis Samstag, den 25. Juli 2020. 
Wer Ecuador entdecken möchte, den lädt die Deut-
sche Schule Quito zum Gegenbesuch ein, unter 
Verwendung der Herbstferien im Oktober 2020. 

Lust auf Besuch?
Ecuadors Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Die Altglasannahmestelle ist von den geänderten Öffnungszeiten nicht betroffen!

Für Fragen und weitergehende  
Infos kontaktieren Sie bitte die  
internationale Servicestelle für  
Auslandsschulen: 
Humboldteum – Verein für Bildung 
und Kulturdialog, Geschäftsstelle
Königstraße 20
70173 Stuttgart
Tel. 0711-22 21 401
Fax 0711-22 21 402
e-mail: info@humboldteum.com
www.humboldteum.com

Um dem geringeren Anfall von Grüngut in den 
Wintermonaten Rechnung zu tragen, ist die Grün-
gutannahmestelle Hirten zwischen November 2019 
und März 2020 (nur) an folgenden Tagen geöffnet:
Samstag, 9. November 2019
Samstag, 16. November 2019
Samstag, 23. November 2019
Samstag 30. November 2019
Samstag 7. Dezember 2019
Samstag 14. Dezember 2019
Donnerstag 9. Januar 2020
Samstag 11. Januar 2020

Ab Dienstag, 3. März 2020 gelten wieder die regulä-
ren Öffnungszeiten.

Grüngutannahmestelle Hirten 
Achtung: Winteröffnungszeiten

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.

Abwechslung, Qualität, 
Frische.Abwechslung, 

Qualität, Frische.

Eine unserer 
Spezialitäten:

Schwarzgeräuchertes 
nach Großvaters Rezept

Mehr als 400 verschiedene 
Fleisch- und Wurstsorten, 
dazu saisonell orientiertes 
Sortiment.

STAMMHAM
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Foto: Bundesregierung/Harald Kirschner 

Von der 
Friedlichen 
Revolution
zur deutschen 
Einheit
Eine Ausstellung der Bundesstiftung zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur und des Beauftragten der Bundesregierung 
für die neuen Bundesländer

Im Herbst 2019 startet die Gemeindebibliothek 
Burgkirchen ihre neue KINDERKINO-Staffel mit 
sechs qualitativen Kinder- und Familienfilmen. Das 
KINDERKINO-Projekt ist seit über 30 Jahren ein 
familienfreundliches Veranstaltungs-Erfolgsmodell 
des Kinderschutzbundes im Landkreis. Wichtiger 
Kooperationspartner ist hierbei das Medienzen-
trum Altötting, welches die Film-DVDs mit dem 
Lizenzrecht der nichtgewerblich-öffentlichen Vor-
führung entweder selbst zur Verfügung stellt oder 
sie von anderen Medienstellen für die einzelnen 
KINDERKINO-Staffeln leihweise besorgt. Der 
Kinderschutzbund wählt die Filme zusammen mit 
den Vorführ-Verantwortlichen vorab aus und orga-
nisiert die Weitergabe der lizensierten Filme unter 
den Vorführorten. In der aktuellen Saison Herbst/
Winter 2019/20 beteiligen sich Altötting, Burghau-
sen, Burgkirchen, Emmerting, Kastl und Neuöt-
ting an der diesjährigen KINDERKINO-Runde. 
In der Gemeindebibliothek Burgkirchen werden 
die Vorführ-DVDs jeweils an einem Donnerstag-
nachmittag um 17:00 Uhr in der Kinderbuchabtei-
lung (Burgkirchner Bürgerzentrum, 1. Stock) per 
Beamer auf  Leinwand präsentiert. Bibliotheksleiter 
Thomas Geigenberger freut sich wieder über die 
büchereirelevante Auswahl der diesjährigen Strei-
fen – beruhen doch fast alle Filme auf  bekannte 
Kinderbuch-Vorlagen wie „Pettersson & Findus“ 
oder „Jim Knopf  & Lukas, der Lokomotivfüh-
rer“. Mit Ausnahme von „Jim Knopf“ – der eher 
für Grundschulkinder gedacht ist – sind die übri-
gen fünf  DVDs auch schon für jüngste Zuschau-
er im Vorschulalter geeignet. Das Projekt zielt zu-
dem darauf  ab, dass Eltern oder Großeltern mit 
ihren Kleinen gemeinsam das KINDERKINO 
aufsuchen, um zusammen dieses attraktive Fami-
lien-Event zu erleben. Familienfreundlich ist auch 
das Minimal-Eintrittsgeld von 0,50 € pro Zuschau-
er gestaltet, das lediglich dazu dient, die Unkosten 
für die geforderten GEMA-Gebühren für den Ver-

Kinderkino in der Bibliothek
Termine Okt 2019 – März 2020

anstalter in etwa zu begleichen. Und wo es sich an-
bietet, sorgt die Gemeindebibliothek mit einer kur-
zen Lesung oder einem gemeinsam gesungenem 
Lied für ein kindgerechtes Rahmenprogramm. 

Die Ausstellung „Von der Friedlichen Revolution 
zur deutschen Einheit“ wirft Schlaglichter auf  die 
Jahre 1989/90. Sie erinnert an den Protest gegen 
die Fälschung der DDR-Kommunalwahlen, an die 
Fluchtbewegung im Sommer und die Massenpro-
teste im Herbst, die die SED-Diktatur in die Knie 
zwangen. Sie berichtet von der Selbstdemokratisie-
rung der DDR, der deutsch-deutschen Solidarität 
und den außenpolitischen Weichenstellungen.
2019 wird es 30 Jahre her sein, dass die Berliner 
Mauer gefallen ist und das gehört ordentlich ge-
feiert! Am 9. November 1989 wurde Deutschland 
wieder eins. „Friedliche Revolution und Mauerfall 
gehören zu den freudigsten und wichtigsten Er-
eignissen der deutschen Geschichte. Der Satz war 
holprig: „Das trifft nach meiner Kenntnis ... ist das 
sofort, unverzüglich“, sagte SED-Politbüromitglied 
Günter Schabowski am 9. November 1989 auf  ei-
ner Pressekonferenz und löste damit letztendlich 

30 Jahre Mauerfall
Ausstellung im Foyer des Bürgerzentrums

KINDERKINO-Programm:
17.10.19 
„Die Biene Maja – Der Kinofilm“ (Animation)

14.11.19 
„Kuddelmuddel bei Petterson & Findus“  
(Zeichentrick)

12.12.19 
„Lauras Stern“ (Zeichentrick)

16.01.20 
„Der vierte König“ (Zeichentrick)

13.02.20 
„Dornröschen“ (Märchen-Realverfilmung)

12.03.20 
„Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer“ 
(Kinoverfilmung)

Von der Friedlichen Revolution zur deutschen Einheit
Eröffnung: Samstag, 09.11.2019 um 10:00 Uhr auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums Burgkirchen 
Ausstellung von Samstag, 09. November 2019 bis Sonntag, 17. November 2019
Öffnungszeiten:
Samstag, 9. November bis 16.00 Uhr
Dienstag, 12. November von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 13. November von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 14. November von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag, 15. November von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

den Fall der Berliner Mauer aus. Am Abend des 
9. November 1989 gehen die ersten Schlagbäume 
an der deutsch-deutschen Grenze hoch - die Mauer 
ist offen! Es sollte "zusammenwachsen was zusam-
mengehört".
Deshalb war der Fall der Mauer am 9. November 
1989 der Tag, an dem Deutschland die Freiheit 
nach einer friedlichen Revolution wiedererlangte.

Festakt zum Gedenken an den Mauerfall
Auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums spricht Herr Bürgermeister Johann Krichenbauer zu 30 
Jahre Mauerfall. Der Kunstschaffende Charlie Hofschaller erklärt sein Projekt  "Mauerfall" 
Anschließend wird die Ausstellung „Von der Friedlichen Revolution zur deutschen Einheit“ 
im Foyer des Bürgerzentrums eröffnet. 
Der Festakt und die Ausstellungseröffnung werden von der Piracher Blasmusik musikalisch 
umrahmt, ebenso wie das anschließende musikalische Frühschoppenkonzert in der  
Gaststätte „El Mexicano“.
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Eine eigene Bürgerversammlung für die jungen BurgkirchnerInnen findet 
am Dienstag, 19.11. um 18.30 Uhr in der Black-Box des Bürgerzentrums 
statt. Bürgermeister Johann Krichenbauer will in der Versammlung den jun-
gen Bürgerinnen und Bürger im Alter von ca. 13 bis 25 Jahren die Gemein-
de und ihre Arbeit näher bringen und erfahren, was den jungen Menschen 
in Burgkirchen am Herzen liegt. Wie bereits in den letzten Jahren findet 
die Versammlung wieder im Rahmen der Herbstklausur der Jugendleiter-
runde statt, somit sind auch alle in den Vereinen ehrenamtlich engagierten 
Jugendleiter mit ihren Jugendgruppen eingeladen. Die Themen betreffen 
verbandliche und offene Jugendarbeit gleichermaßen. Speziell auf  junge 
Leute zugeschnitten, sollen an diesem Abend die Themen vorgestellt werden, die auch auf  der normalen 
Bürgerversammlung Platz haben: die finanzielle Situation der Gemeinde, ihre Aufgaben und Projekte; 
Einrichtungen der Gemeinde. Einer der Schwerpunkte wird dabei die Jugendarbeit in der Gemeinde Bur-
gkirchen sein. Bürgermeister Johann Krichenbauer und die Jugendpfleger Armin Nachlinger und Tobias 
Stockner hoffen, dass sich die jungen Leute auch aktiv an der Veranstaltung beteiligen, durch das äußern 
von Wünschen und Anregungen, oder durch die Diskussion mit den Verantwortlichen der Gemeinde.

Jungbürgerversammlung
Dienstag, 19.11. um 18:30 Uhr in der Black-Box

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr findet 
das Jahreskonzert der Burgkirchner Blasmusik auch 
heuer wieder an zwei aufeinanderfolgenden Tagen 
statt. Zum einen am Samstag, 23.11.2019 um 19.30 
Uhr und am Sonntag, 24.11.2019 um 14.00 Uhr, je-
weils im Bürgerzentrum Burgkirchen.
Am Samstag bringen die Piusbläser wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm auf  die Bühne. Der 
musikalische Leiter, Martin Kirchner, hat bei der 
Auswahl der Stücke in jedes Genre gegriffen und 
somit für jeden Geschmack etwas ausgesucht. Am 
Sonntag kommt zusätzlich die Nachwuchsgruppe 
„JuPis“ mit ihren Leitern, Andrea Niederhammer 
und Johannes Kurz zum Einsatz. Mit einer sehr 
schönen Auswahl an Beiträgen werden die ganz 
jungen und auch schon etwas älteren Mitglieder der 
„Jungen Piusbläser“ aufspielen. 
Mehrere Mitglieder des Ensembles werden für ihre 
langjährige Treue geehrt. Zwei neue Trägerinnen 

Jahreskonzert der Pius-Bläser
Die Burgkirchner Blasmusik lädt herzlich ein

des goldenen Leistungsabzeichens des Musikbun-
des Ober- und Niederbayern bekommen diese hohe 
Auszeichnung verliehen.
Die Moderation wird wieder in der bewährten und 
beliebten Weise von Karin Gumpinger gestaltet.
Die Mitglieder der Burgkirchner Blasmusik freuen 
sich auf  Ihren Besuch.

Ihre Kontaktlinsen vom Spezialisten
Altötting   • Bahnhofstraße 10 • Telefon (0 86 71) 124 00 
Neuötting • Ludwigstraße 72   • Telefon (0 86 71) 92 72 76

 Augenoptik Weindl               www.augenoptik-weindl.de

Burgkirchen
                     Ö�nungszeiten:
                 Montag - Donnerstag:  14:15 - 19:30
   Freitag:          14:15 - 18:00
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Veranstaltungskalender – November 2019 Demnächst im Bürgerzentrum

07.12.2019 Pippi feiert Weihnachten

14.12.2019 Metallica Night by Sacarium

31.12.2019 Ab in den Süden - DAS MUSICAL

05.01.2020 Zauber der Operette

10.01.2020 Stierig - PREMIERE

11.01.2020 Chris Böttcher - "Freischwimmer"

30.01.2020 Luise Kinseher - "Mama mia Bavaria"

31.01.2020 Black and Blue - A Tribute to the Rolling Stones

06.02.2020 Talentschmiede mit Lady Jill (Pullman City)

08.02.2020 Toni Lauerer - "Lauter Deppen"

14.02.2020 Die schöne und das Biest - Familienmusical 

08.02.2020 Don't Stop the Music - Musik-Show

07.03.2020 daEbner -"Hundsdog"

19.03.2020 Erkan & Stefan

21.03.2020 Starkbierfest

25.03.2020 Nacht der Musicals

28.03.2020 Petzenhauser & Wählt - "Montag Ruhetag"

02.04.2020 Roland Hefter - "So lang's no geht"

05.04.2020 Sebastian Reich & Amanda

09.04.2020 Sara Brandhuber - "I war des fei ned" 

18.04.2020 Burgkirchner Frühjahrssingen & Musizieren 

25.04.2020 Grasset4 - Americana, Folk & Country 

30.04.2020 Talentschmiede mit Nepo Fitz

06.05.2020 Wanninger & Frank - "Wia da Semmel so da Knedel"

09.05.2020 BOSSTIME - A Tribute to BRUCE SPRINGSTEEN

16.05.2020 Stefan Otto - "GMAHDE WIESN"

24.09.2020 Talentschmiede mit Dr. Kingsize 

10.10.2020 De Stianghausratschn

16.10.2020 Pam Pam Ida - "Sauber"

17.10.2020 Musical und Operettengala

07.11.2020 Simon & Garfunkel Revival Band 

12.11.2020 Nepo Fitz

21.11.2020 Jahreskonzert der Piusbläser 

26.11.2020 Talentschmiede mit Matthias Maier 

27.11.2020 Dschungelbuch - Das Familienmusical 

21.11.2020 Jahreskonzert Pius

26.11.2020 12. Talentschmiede mit Matthias Maier (HMI)

27.11.2020 Dschungelbuch - Das Familienmusical 

Do.Do. | | 21.11.21.11. | | 20 Uhr20 Uhr
Bürgerzentrum Burgkirchen
Bürgerzentrum Burgkirchen und
alle Inn-Salzach-Ticket VVK

www.facebook.com/
Bürgerzentrum Burgkirchen

Ticketverkauf:

Do.Do. | | 21.11.21.11. | | 20 Uhr20 Uhr
Bürgerzentrum Burgkirchen
Bürgerzentrum Burgkirchen und
alle Inn-Salzach-Ticket VVK

www.facebook.com/
Bürgerzentrum Burgkirchen

Ticketverkauf:

Ticketverkauf:  Bürgerzentrum Burgkirchen | Inn-Salzach-Ticket VVK-Stellen

Moderator: Woife Berger

Do.Do. | | 28.11.201928.11.2019 | | 19:30 Uhr19:30 Uhr
Bürgerzentrum BurgkirchenBürgerzentrum Burgkirchen

Manni Maier

Dr. Matthias Haun

Musik  Musik  –– Spaß  Spaß  –– Interviews Interviews 

Fr.Fr. | | 29.1129.11.. | | 20 Uhr20 Uhr
Bürgerzentrum Burgkirchen
Bürgerzentrum Burgkirchen und
alle Inn-Salzach-Ticket VVK

www.facebook.com/
Bürgerzentrum Burgkirchen

Ticketverkauf:

SCHREIADLER

Theatergruppe Irrwisch

www.facebook.com/
Veranstaltungen im Bürgerzentrum

Ticketverkauf: 
Bürgerzentrum Burgkirchen und bei allen 
Inn-Salzach-Ticket VVK-Stellen

Bürgerzentrum Burgkirchen und
alle Inn-Salzach-Ticket VVK

www.facebook.com/
Bürgerzentrum Burgkirchen

Ticketverkauf:

Bestellbar unter 030-25293325
und 0171 5427730

www.facebook.com/
Bürgerzentrum Burgkirchen

Ticketverkauf:

in russischer 
Sprache

Ewgeny PETROSJAN

Di.Di. | | 31.12.31.12. | | 19 19 UhrUhr
Bürgerzentrum Burgkirchen
Bürgerzentrum Burgkirchen und
alle Inn-Salzach-Ticket VVK

www.facebook.com/
Bürgerzentrum Burgkirchen

Ticketverkauf:

SaSa. | 11.01.2011.01.20 | 20 Uhr20 Uhr
Bürgerzentrum Burgkirchen

www.facebook.com/
Bürgerzentrum

Ticketverkauf: 
Bürgerzentrum Burgkirchen 
Inn-Salzach-Ticket VVK-Stellen

A ROLLING STONES NIGHT
Fr.Fr. | 31.01.2031.01.20 | 20 Uhr20 Uhr

LIVE IM BÜRGERZENTRUM
COME AND GETWHATYOUNEED!!!

SaSa. | 25.04.2025.04.20 | 20 Uhr20 Uhr
Bürgerzentrum Burgkirchen

Bürgerzentrum Burgkirchen und
alle Inn-Salzach-Ticket VVK

www.facebook.com/
Bürgerzentrum Burgkirchen

Ticketverkauf:

Datum 
Beginn/Ende

Eventname Beschreibung / Veranstaltungsort Veranstalter / Kontaktdaten

05.11.2019
14.00 - 16.00

Gemütliches Beisammensein Bei gemütlicher Runde feiern wir das Oktoberfest

Katholischer Pfarrsaal Burgkirchen

Seniorenclub der AWO Burgkirchen
Tel.: 08634 5479
Email: AnnelieseZankl@t-online.de

06.11.2019
13.30 - 16.00

Geselliger Nachmittag Geselliger Nachmittag und Ehrung der Jubilare

Pfarrheim Margarethenberg

Senioren der Pfarrei Margarethenberg
Tel.: 08679 2964
Email: hedwigfuchs@yahoo.com

13.11.2019
14.00 - 17.00

Gemütliches Beisammensein Gemütliches Beisammensein mit Filmvortrag über das Vereinsjahr

Gasthaus Hermannbräu

Männerverein Hirten
Tel.: 08679 1601
Email: p.wladar@kabelmail.de

13.11.2019
15.00

Vortrag "Werksgeschehen" Vortrag von Dr. Langhammer über "Werksgeschehen"

Betriebsrestaurant Chemiepark Gendorf

Vereinigung der Pensionäre  
Industriepark Gendorf  e.V.
Tel.: 08679 3616
Email: magradl@t-online.de

16.11.2019
16.00

Gedenken am Kindergrab  
mit Pfarrer Michael Brunn

Gedenken am Kindergrab auf  der Nordseite der Kirche St. Johann in 
Burgkirchen mit musikalischer Umrahmung durch die Familie Deser

Kirche St. Johann

16.11.2019
17.00

Verfolgung und Tod von  
Kindern und Jugendlichen  
in der NS-Zeit -  
eine Spurensuche

Mit eindrucksvollen Texten und Bildern wird an das Schicksal von 
Kindern in der NS-Zeit erinnert; Die musikalische Umrahmung 
vertieft und vollendet diesen Vortrag.

Kleinkunstbühne im Bürgerzentrum

Jugendbüro Burghausen /  
Musikgruppe Capella Laudate Dominum

20.11.2019
14.00 - 17.00

Monatsversammlung  
November 2019

An diesem Nachmittag ist die Ehrung aller Mitglieder angesagt welche 
dem Verein lange Jahre die Treue hielten.  Eine Fotorückschau 2018 - 
2019 in Bild und Ton wird den Nachmittag abrunden.

Gasthof  Tettmann, Inh. Josef  Tettmann

Männerverein Burgkirchen-Kastl e.V.
Tel.: 08679 3186
Email: auer-ludwig@t-online.de

29.11.2019
15.00

Adventsfeier Gemeinsame Adventsfeier mit der "Vereinigung der Ehemaligen des 
Werkes Gendorf"

Betriebsrestaurant Chemiepark Gendorf

Vereinigung der Pensionäre  
Industriepark Gendorf  e.V.
Tel.: 08679 3616
Email: magradl@t-online.de

Die gemütliche Blockhütte im Halsbachtal wurde 
von der Gemeinde geschaffen, damit Vereine und 
Privatpersonen in der Zeit von Mai bis Ende Ok-
tober unter anderem kleinere Feste bzw. Partys auf  
Selbstversorgerbasis feiern können. Der Partyraum 
bietet Platz für 60 Personen. Ein umfangreiches In-
ventar wird bereitgestellt. Damit das Angebot der 
Hüttenvermietung auch in Zukunft weiter aufrecht-
erhalten werden kann, sucht die Gemeinde einen 
Nachfolger für den Hüttenwart.

Halsbachtalhütte
Hüttenwart gesucht!

Bei Interesse und für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an Frau  
Lehner-Ecker unter Tel.: 08679 309 131
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10-jähriges Pfarrverbandsjubiläum, Festgottes-
dienst mit den St. Martinsbläsern, dem Kirchen- 
und Jugendchor, Frühschoppen mit der Burgkirch-
ner Blasmusik, schmackhafte Brotzeiten und viele 
Attraktionen und das bei traditionell schönem Wet-
ter, so könnte man das Erntedank- und Pfarrfest 
zusammenfassen.
Schon am Samstagmittag war zu beobachten, dass 
sich am Rathausplatz etwas anbahnt. Emsige Hände 
waren dabei, die dort für die kirchlichen Verbände 
vom Gewerbeverein aufgestellten Hütten für den 
Festtag herzurichten. Dieser begann dann standes-
gemäß am Sonntagvormittag mit dem Kirchenzug, 
den Fahnenabordnungen zahlreicher Burgkirchner 
Vereine sowie von Delegationen der Partnerstädte 
Sânnicolau Mare und Wingen-sur-Moder. Pfarrer 
Michael Brunn beleuchtete im Gottesdienst das 
10-jährige Bestehen des Pfarrverbandes Burgkir-
chen-Halsbach-Margarethenberg. Er drückte sei-
nen Dank darüber aus, dass die früheren 3 Ein-
zelpfarreien immer mehr zu einer Gemeinschaft 
zusammengewachsen sind, ohne ihre eigenen Tra-
ditionen aufzugeben und so am heutigen Festtag 
das 10-jährige Bestehen des Pfarrverbandes feiern 
konnten. In diesem Zusammenhang begrüßte er 
auch die St. Martins-Bläser aus Halsbach, die zu-
sammen mit dem Burgkirchner Kirchenchor und 
dem Jugendchor den Gottesdienst mitgestalteten. 
Er lud die Pfarrangehörigen ein, nach dem Got-
tesdienst diese Gemeinschaft beim Frühschoppen 
im Bürgerzentrum weiter zu vertiefen. Dort sorgte 
die Burgkirchner Blasmusik für den festlichen Rah-
men und der Wirt des El Mexicano für das leibliche 
Wohl der Gäste. 
Gleichzeitig mit dem Frühschoppen öffneten auch 
die ersten Buden auf  dem Max-Planck-Platz und 
boten Kaffee und Kuchen oder auch bierzeltübliche 
Speisen und Getränke zum Verzehr an. Von Flamm-
kuchen mit Federweißen oder Wein, über Bosna, 
Leberkäse mit Bier oder Obatztn bis zu Waffeln 
und türkischen Spezialitäten sowie selbstgemachten 

Erntedank- und Pfarrfest
Nachbericht eines gelungenen Festes

Kartoffelchips gab es alles, was die hungrigen und 
durstigen Festgäste erwarten konnten. 
Am Nachmittag sorgten viele Angebote für Ab-
wechslung. Darbietungen der örtlichen Trachtenju-
gend, des Kindergartens St. Hedwig und der Little 
pink Ladies aus Emmerting zogen die Zuschauer 
in ihren Bann. Spannend war auch das Bierkistlsta-
peln der Landjugend, bei dem es einige geschickte 
Kletterer bis zur Glocke unter dem Kirchenvor-
dach schafften. Hoch hinaus ging es auch mit der 
Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Burgkirchen 
a.d.Alz. Vom Korb des Hubsteigers aus konnten 
sich geduldige Besucher einen tollen Überblick 
über das Pfarrfestgeschehen machen. Während die 
Erwachsenen es sich an den aufgestellten Biergar-
nituren gut gehen ließen, tummelten sich die Kin-
der auf  der Hüpfburg, spielten mit den Bauklötzen 
der Schreinerei Baumann, angelten an der Bude der 
Katholischen Arbeitnehmerbewegung tolle Preise 
oder warteten geduldig, bis sie von den Landju-
gendmädels geschminkt wurden. 
Zeiten der Ruhe gab es zu jeder vollen Stunde bei 
den sogenannten „5-vor-Angeboten“ in der St.-Pi-
us-Kirche. Unter dem Leitsatz „Zeit für mich“ 
luden Pfarrgemeinde und Verbände zu ein paar 
Minuten der Ruhe und Besinnung ein. Die neu ge-
gründete Kolpingjugendgruppe setzte hierbei mit 
ihrer Baummeditation ein Zeichen für den Erhalt 
der Schöpfung. Auf  die Verantwortung für die Mit-
menschen machten die Stände des Missionshilfe-
vereins Burgkirchen und des Bangladesch-Unter-

stützungsvereins Shetu aufmerksam. Während man 
beim Weltladen für einen guten Zweck essen konn-
te, konnten glückliche Gewinner tolle Preise von 
der Losbude des Bangladeschhilfevereins Shetu 
nach Hause tragen. Doch auch die Nieten kommen 
auf  die Siegerstraße; wird doch durch den Kauf  
der Lose der Bau einer Lehrlingsausbildungsstätte 
unterstützt. Letztendlich waren alle Besucher des 
Erntedank- und Pfarrfestes Gewinner. Sie erlebten 
einen tollen Tag bei herrlichstem Herbstwetter in 
toller Atmosphäre oder zum Abschluss noch einen 
Absacker am Heurigenstand von Pfarrer Michael 
Brunn im Foyer des Bürgerzentrums. – Ein durch 
und durch gelungener Tag, von Burgkirchnern für 
Burgkirchner und Freunde.
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In Burgkirchen gibt es ab sofort wieder eine Heb-
ammenpraxis, die sich um alle Belange rund um 
Schwangerschaft, Geburt und das Leben mit dem 
neugeborenen Säugling kümmert. Bei der Eröff-
nung erteilte die Geistlichkeit der neuen Praxis 
von Ingrid Rottler den Segen. Auch Bürgermeister 
Johann Krichenbauer überbrachte Glückwünsche 
und freute sich über den wertvollen Neuzugang in 
der Gemeinde. 
Ingrid Rottler begrüßte die Gäste und freute sich 
über die vielen Glückwünsche. Pfarrerin Andrea 
Klopfer erzählte von der Geschichte der Hebam-
men als weisen Frauen, die nicht immer nur positiv 
gesehen wurden, aber von Gott beschützt seien. 
Heute noch hätten sie großen Anteil an der Weiter-
gabe des Lebens, auch „unter nicht ganz einfachen 
Bedingungen von Politik und Krankenkassen“. 
Zusammen mit Pfarrer Michael Brunn von der ka-
tholischen Kirche segnete sie die Praxis. Nachbarin 
Dr. Erika Mißberger, die zusammen mit Dr. Kirstin 
Bettstetter seit 28 Jahren eine Frauenarztpraxis im 
selben Gebäude führt, freute sich besonders über 
das neue und sehr passende Angebot in unmittel-
barer Nähe. Mit kurzen Wegen und schneller Kom-
munikation könne man so mancher Frau einfacher 
weiterhelfen. Bürgermeister Krichenbauer betonte, 
wie großartig er die Neueröffnung gerade in einer 
Gemeinde mit 110 Geburten pro Jahr findet, „weil 
es immer weniger Hebammen gibt. Dabei ist die 
Betreuung vor, aber besonders nach der Geburt so 
wichtig.“ Ingrid Rottler erweitert mit ihrer Praxis 
ab sofort das Angebot für die Landkreise Altötting 
und Mühldorf, denn sie lebt in Burgkirchen, arbei-
tet aber am Krankenhaus in Mühldorf, wo sie ger-
ne auch die Betreuung während der Geburt über-
nimmt, so dass Schwangere von Anfang bis Ende 
von ihr bestens umsorgt werden.
Mit Unterstützung der Hebamme Michaela 
Nißl-Gambihler kann Ingrid Rottler viele verschie-
dene Themen rund um Schwangerschaft und Ge-
burt abdecken. Neben den klassischen Bereichen, 

Neueröffnung: Hebammenpraxis
Eine Praxis fürs Leben mit umfangreicher Betreuung

Geburtsvorbereitung und Nachsorge, beraten sie 
auch über das Stillen, bieten Akupunktur, Gesprä-
che, Hilfe bei Beschwerden, Homöopathie und 
selbst ein CTG an. Viele Leistungen werden von 
den Krankenkassen übernommen. Erweitert wird 
das Angebot der Praxis von den Kinderkranken-
schwestern Monika, Tatjana und Natalie, die über 
Stillen und Säuglingsernährung, Pflege und Rück-
bildung informieren sowie Kurse in Babymassage, 
Säuglingspflege und Beckenbodentraining geben.

Bürgermeister Johann Krichenbauer gratuliert Hebamme 
Ingrid Rottler zur Neueröffnung ihrer Praxis.

Segen für Praxis und Mitarbeiter: 
(v.l.) evang. Pfarrerin Andrea Klopfer, Krankenschwes-
ter Monika, Hebamme Michaela Nißl-Gambihler, 
Hebamme Ingrid Rottler, Krankenschwestern Tatjana 
und Natalie sowie kath. Pfarrer Michael Brunn.
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Weitere  
Informationen als 
auch Rabatt- 
aktionen finden 
Sie auf der  
www.shellstation- 
burgkirchen.de 
oder Facebook

Eine Tankstelle der Spitzenklasse ist eine, die bester 
Markenpartner der Mineralölgesellschaften ist und 
Auszeichnungen, wie Gold Retailer Markenpartner 
of  the year 2018 & Topp Station 2019 nachweisen 
kann. Wen wundert es, die Station hat mehr als ei-
nen tollen Shop. Landessieger bedeutet, in jedem 
Mystery-Test bei Kundenorientierung, Erschei-
nungsbild, Sauberkeit und Verkaufsaktivitäten 100 
Prozent zu erreichen. Dazu kommt das komplett 
neu gestaltete Bistro mit 17 Sitzplätzen und dem 
neuen Frischekonzept. Kunden besuchen hier seit 
dem Umbau bereits in der früh, als auch zur Mit-
tagszeit die Tankstelle. Das neue Erfolgskonzept 
des Bistros liegt zum einen in der ausgezeichneten 
Auswahl von warmen Naturkrusten-Leberkäse aus 
garantiert gentechnikfreier Fleischproduktion, wel-
cher bereits ab 06:00 Uhr erhältlich ist, zum anderen 
liegt der Erfolg in der neuen, für das Tankstellen-
geschäft, einzigartig professionellen Siebträgerma-
schine. Die dort frisch hergestellten Espressi, Cap-
puccinos und Latte Macchiatos schmecken wie in 
Bella Italia. Die Kaffeespezialitäten sind natürlich 
auch To-Go erhältlich. Ein weiterer Kundenmag-
net sind die außergewöhnlichen Kundenvorteile, 
welche Stammkunden und solche, die es werden 
möchten, erhalten. Die Vorteile erstrecken sich 
vom Caffe Crema Grande für nur 2,00€ statt 2,35€, 
über die warme Leberkässemmel für nur 2,00€ statt 
2,49€, bis hin zu rabattierten Autowäschen, wie z.B. 
die Basis Wäsche für nur 7,00€ statt 8,95€. Mit dem 
außergewöhnlichen Kundenbindungsprogramm 
können Stammkunden bei vielen weiteren Artikeln 
bis zu 30% einsparen. Zu guter Letzt spielt sicher-
lich das wunderbare und tolle Mädels-Team der 
Tankstelle, auch bekannt als ‚der Ameisenhaufen 
von Burgkirchen‘, die allergrößte Rolle. An dieser 
Stelle möchte sich auch der Betreiber, Hr. Awada, 
ausdrücklich bei seinen Mädels bedanken. Das Fa-
zit lautet, dass die Kundschaft - 80 Prozent davon 
sind Stammkunden - höchst zufrieden und begeis-
tert ist und die neue Shell Tankstelle immer wieder 
gerne und mit Freude anfährt.

Neu gestaltete Shell Tankstelle
All-in-One: Tanken, Kaffee, Leberkässemmel

Marieles Spitzbuben  
mit Hausner-Himbeer-GeleeHAUSNER
Zutaten für etwa 50 Stück:
250 g kalte Butter
120 g Puderzucker
1 Päckchen Vanillezucker
1 Prise Salz
2 Eigelbe
300 g Mehl
50 g gemahlene, geschälte Mandeln
Mehl für die Arbeitsfläche
Backpapier

Außerdem:
2 Gläser à 210 g Hausner-Himbeer-Gelee
Puderzucker zum Bestäuben

Zubereitung:
Die Butter kleinschneiden und mit Puderzucker, Vanille-
zucker und einer Prise Salz verkneten. Die Eigelbe da-
zugeben und mit dem Knethaken des Handrührgerätes 
verrühren. Das Mehl dazu sieben. Die gemahlenen Mandeln 
dazugeben und das Ganze, am Besten mit den Händen, zu 
einem glatten Teig verkneten. Den Teig in Folie wickeln und 
1 Stunde kalt stellen.

Den Spitzbuben-Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche 
etwa 2 mm dick ausrollen. Herzen, Sterne oder Kreise aus-
stechen. Von der Hälfte der Plätzchen für die „Deckel“ in 
der Mitte mit einer kleineren Ausstechform den Teig aus-
stechen und entnehmen.

Die Plätzchen auf mit Backpapier ausgelegte Backbleche 
verteilen und nacheinander im vorgeheizten Backofen bei 
180 °C etwa 8 bis 10 Minuten backen. Herausnehmen und 
abkühlen lassen.

Die „Böden“ mit Hausner-Himbeer-Gelee bestreichen. Die 
 „Deckel“ mit Puderzucker bestäuben und vorsichtig auf  
die mit Himbeer-Gelee bestrichenen „Böden“ setzen.

Gutes Gelingen und frohe Festtage wünscht

Familie Hausner

Geschenke und Präsente  
zum Weihnachtsfest
Wir stellen ihre Geschenke liebevoll nach 
Ihren Wünschen zusammen und dekorieren 
dem Anlass entsprechend, egal ob für Kun-
den, Mitarbeiter, Freunde und einfach für 
einen lieben Menschen …

Öffnungszeiten HOFLADEN Burgkirchen:
Dienstag, Freitag und Samstag, 9 bis 12 Uhr 
Verkaufsautomat rund um die Uhr

Besuchen Sie uns gerne auch auf der  
Waldweihnacht in Halsbach und beim  
Burgkirchener Advent mit Standlmarkt.

Hausner Beeren • Schäfflerring 21, D-84508 Burgkirchen • www.hausner-beeren.de
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TALENTE

8. Burgkirchner Talentschmiede
28.11.2019, 19:30 Uhr

Nicki
Wenn man ihren Namen hört oder liest, 
dann stets mit dem immer gleichen Zusatz: 
„Das bayrische Cowgirl“. Dabei braucht es 
diese Erklärung eigentlich nicht: Nicki kennt 
quasi jeder in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz – auch und gerade über die 
bayerischen Landesgrenzen hinaus. Und 
irgendwie stimmt sie auch nicht mehr: Die 
Cowgirl-Zeiten sind vorbei – mittlerweile ist 
die Plattlingerin 42 und selbst Mutter zwei-
er „bayrischer Cowgirls“. Doch auch wenn 
Nicki längst erwachsen geworden ist, ist sie doch immer noch genauso, wie man sie kennt: Quirlig, freundlich 
und immer gut gelaunt. Sowie man sie schon als Teenager kannte, als „Wegen dir“, „I wär am liabsten mit dir 
ganz alloa“ und „Wenn i mit dir tanz“ zum offiziellen „Bayerischen Kulturgut“ avancierten. Ende der 90er Jahre 
sagte sie dem Musikgeschäft „Servus“, weil sie sich nach der langjährigen Showkarriere nach einem Famili-
enleben sehnte. Mit ihrem Lebensgefährten und ihren zwei Töchtern wurde dieser Wunsch Wirklichkeit. Und 
obwohl sie mittlerweile selbst Mutter zweier Kinder ist, hat sie noch immer diese bezwingend jugendlich, frische 
Ausstrahlung. Diese Frau ist wirklich einzigartig.

Kopfeck
Wenn sich eine Band nach dem legendären Kopfeck Manni benennt, 
dann weiß man gleich: Das kommt tief aus der bayrischen Seele! Mit 
der urwüchsigen Kraft der bairischen Mundart erzählen KOPFECK ihre 
entspannt-lässigen „New Gstanzl“ absolut aufrichtig und unverfälscht, 
heimatverbunden, romantisch, philosophisch, oft entwaffnend ko-
misch und gerne auch frech-frivol bis hin zu völlig politisch unkorrekt! 
Ganz in der Tradition der alten Wirtshausmusik aber mit der Kraft der 
Rockmusik und dem Groove einer auffrisierten Zündapp! Das passt zusammen wie Hopfen und Malz und 
deshalb schmeckt die Musik der Band auch wie eine frische Maß – bayrisch halt!

Die  Patin

Manni Maier
Er ist Freizeitmusiker und Hobbygitarrist. Spielt mit seiner Gitarre, wenn es die Zeit erlaubt. Bei 
Geburtstagen und Festen kommt sein Gesang natürlich auch zur Geltung. Texte zu Ge-
burtstagen für bestimmte Personen dichtet er selbst. Schon immer wollte er mal auf einer 
Veranstaltung wie der Talentschmiede auf der Bühne stehen. Am liebsten spielt er Rock-
Pop-Lieder, sowie Lieder von FREDL FESL, HANS SÖLLNER, STS.

Franz Bachleitner
Seit mittlerweile fast 20 Jahren macht Diplom-Nikolaus Franz Bachleitner in 
jeder Nikolaussaison jährlich ca. 70 Auftritte in Familien, Vereinen, Firmen 
und sonstigen Festlichkeiten. Er machte vor einigen Jahren einen Bauch-
rednerkurs in der ersten Bauchrednerschule Europas. Puppenspiel, Bauch-
rednerei und Unterhaltung für Groß und Klein ist garantiert!

Dr. Matthias Haun 
von der internationalen Hilfsorganisation Humedica, leistet seit vielen Jahren bei zahlrei-
chen mehrwöchigen Auslandseinsätzen großartige medizinische Hilfe für Menschen in Not.

Bewie Bauer
“Ein Leben ohne E-Gitarre ist möglich, aber definitiv sinnlos”, das meint zumindest Bewie 
Bauer. Egal ob beim Zahnarzt mit Metzgermeisterzertifikat oder im Streichelzoo mit 
Hasenkostüm, die Rockgitarre begleitet Bewie Bauer in allen Lebenslagen. Aber am 
wohlsten fühlt er sich mit ihr auf den Kleinkunstbühnen in ganz Deutschland. Hier zeigt 
der Wahl-Münchner mit oberbayerischem Migrationshintergrund, dass er nicht nur musi-
kalisch, sondern manchmal auch nachdenkli ch, aber am Ende vor allem urkomisch ist.

EIN DANK AN UNSERE 
UNTERSTÜTZER

Ticketverkauf:  Bürgerzentrum Burgkirchen | Inn-Salzach-Ticket VVK-Stellen

Moderator: Woife Berger 

DDoo.. ||  2266..0099..22001199 ||  1199::3300  UUhhrr
BBüürrggeerrzzeennttrruumm  BBuurrggkkiirrcchheenn

Werner Gerl
Autor + Kabarett

UNSER MODERATOR

INTERVIEWPARTNER

Woife Berger
„der Fälscher“

Sie wollen bei einer der Shows dabei sein: 
Anmeldung und Informationen unter 
info@buergerzentrum.net
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Sr. Teresa Zukic - die beliebte Rednerin, Keyspea-
kerin und Buchautorin des gleichnamigen Buches 
und Bestsellers, spricht am Begegnungstag für Jung 
und Alt am Samstag den 16. November in unserem 
Bürgerzentrum.
Sr. Teresa war bis zu ihrem 18. Lebensjahr akti-
ve und sehr erfolgreiche Leistungssportlerin. Von 
Glaube und Gott wusste sie nichts, bis sie durch 
Zufall auf  eine Bibel stieß. Die Aussagen der Berg-
predigt warfen ihr vorheriges Leben aus der Bahn. 
Nun ist sie seit 34 Jahren Klosterfrau und begeis-
tert im deutschsprachigen Raum bei bis zu 200 
Vorträgen im Jahr. Schreibt Bücher und ist unter-
wegs „im Auftrag des Herrn“ wie sie sagt. Sie ver-
kündet unermüdlich Gottes Liebe, wobei sie auch 
heikle Themen nicht auslässt. Sie müssen also nicht 
christlich sein um Sr. Teresa zu verstehen! Lassen 
Sie sich diese Begegnung nicht entgehen. Alle Inte-
ressenten sind herzlich willkommen!

„Lebe, lache, liebe…
… und sag den Sorgen Gute Nacht!“

Eckdaten  
der Veranstaltung
Beginn mit Kaffee u Kuchen um 14:00 Uhr
Vortrag um ca 15:15 Uhr
Karten 5,00 € (inkl. Kaffee u Kuchen)
Für Spenden stehen Körbchen bereit
Email: kontakt@hebamme-inge.de

Karten gibts schon im Vorverkauf:
-  Bei den KAB Vorsitzenden im Kreisverband 

Im Ort bei Manfred Steiger u. Iris Knott 
-  Bei Maria Blumberger Tel 08679/1767 
-  Im Sekretariat Altötting 08671/84188 
-  An der Tageskasse der Antonius  

Buchhandlung in Altötting

Die einzige grundlastfähige erneuerbare und CO2-
freie Energieform, die gleichzeitig Wärme und 
Strom bereitstellen kann, ist die Tiefengeothermie. 
Die Kirchweidacher Energie GmbH hat mit der 
Versorgung des Gewächshauses der Firma Gemü-
sebau Steiner und des eigenen Gemeindegebietes 
bereits viele Jahre Erfahrung mit der Förderung 
und Verteilung dieser beeindruckenden Energie-
form. Auf  Basis der positiven Erfahrungen ha-
ben sich die handelnden Personen entschlossen, 
einen weiteren Standort zur Gewinnung der nach 
menschlichem Ermessen endlos und jederzeit zur 
Verfügung stehenden Energiequelle zu erschließen. 
Im Jahr 2017 hat die Region 18 eine Machbarkeits-
studie zum Thema Energie in Auftrag gegeben. 
Diese kam zu dem Ergebnis, dass ein vielverspre-
chender Standort für ein weiteres Geothermie-
projekt im Landkreis Altötting nordöstlich von 
Kirchweidach liegt. In Einklang mit den rechtli-
chen Vorgaben aus der Gemeindeordnung hat die 
Gemeinde Kirchweidach in den vergangenen Mo-
naten erste Gespräche mit den Bürgermeistern der 
benachbarten Gemeinden geführt. 
Die Kirchweidacher Energie GmbH hat für das 
Vorhaben eine zweite Meinung eingeholt und 
für diese Fläche antragsgemäß eine großräumige 
Aufsuchungserlaubnis erhalten. In einem nächs-
ten Schritt soll nun auf  dem Gemeindegebiet von 
Burgkirchen und in den angrenzenden Gebieten 
der Gemeinden Halsbach, Emmerting, Mehring 
und Burghausen über eine Fläche von ca. 45 km2 
eine 3D-Seismik erstellt werden. Bei einer EU-wei-
ten Ausschreibung hat sich die Firma Geofiziyka 
Torun durchgesetzt und wurde mit diesen Mess-
arbeiten beauftragt. Das Unternehmen hat im 
Jahr 2011 bereits die 3D-Seismik in Kirchweidach 
durchgeführt. 
In den nächsten Wochen werden nun die notwendi-
gen Genehmigungen von der zuständigen Behörde 
für das Bergrecht eingeholt und danach die betroffe-
nen Grundstückseigentümer um die Genehmigung 

Tiefengeothermie 
Gemeinde Kirchweidach treibt Projekt voran

zur Auslage von den für die Messung notwendigen 
Geophonen gebeten. Bei der Messung sollen draht-
lose Messgeräte zum Einsatz kommen, womit die 
früher notwendige Auslage von langen Kabeln (wie 
z.B. im Jahr 2011 in Kirchweidach) entfallen wird.
Erst auf  Basis der Ergebnisse dieser Messung, 
welche etwa im Frühjahr des nächsten Jahres er-
wartet wird, kann eine belastbare Aussage zu den 
konkreten Zukunftschancen des Projektes getrof-
fen werden. Die Kirchweidacher Energie GmbH 
hat beschlossen, die entsprechenden Mittel für die 
seismischen Untersuchungen auszulegen. In Bay-
ern gibt es einige laufende Geothermieprojekte, die 
gute ökologische und wirtschaftliche Ergebnisse 
erzielen. Dabei zeigt sich immer wieder, dass die 
öffentliche Hand eine besondere Verantwortung 
bei der Erschließung der CO2-neutralen Energie-
form Tiefengeothermie hat. Die bisherigen Projek-
te wurden vor allem durch öffentliche Auftragge-
ber angeschoben. 
Neben der Produktion von eigenem nachhaltigen 
Strom für die Region, der durch das Erneuerba-
re Energien Gesetz besonders gefördert wird, ist 
natürlich auch die Lieferung von Wärme für um-
liegende Ortschaften und Betriebe denkbar und 
wünschenswert. Die Finanzierung der Umsetzung 
des Projektes über die Seismik hinaus kann durch 
Beteiligung weiterer Kommunen und privater In-
vestoren erfolgen. Aktuell werden intensive Ge-
spräche mit interessierten Gruppen geführt und es 
ist erfreulich, wie hoch das Interesse an Investiti-
onsmöglichkeiten in ein professionell vorbereitetes 
Projekt mit wirtschaftlich sehr vielversprechenden 
Aussichten ist. 
Das Projekt wird in den nächsten Monaten in den 
Gemeinderäten und im Rahmen entsprechender 
Veranstaltungen in der Region vorgestellt.
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Der Verein „Für das Erinnern/Ortsgruppe Burg-
kirchen und das Jugendbüro Burghausen mit der 
Musikgruppe „Capella Laudate Dominum“ laden 
zum Gedenken ein.
Am Samstag, 16. November findet zunächst um 
16 Uhr das alljährliche Gedenken am Kindergrab 
auf  dem Friedhof  St. Johann statt. Dort wird an 
das Schicksal der Kinder erinnert, die in der Aus-
länderkinderpflegestätte Burgkirchen ums Leben 
gekommen sind – denn Hass und Rassenwahn 
der Nationalsozialisten haben selbst vor Neuge-
borenen nicht Halt gemacht. Überall im Deut-
schen Reich gab es Orte der Nazi-Verbrechen, 
auch auf  dem Land, in unserer Heimatgemeinde, 
in der unmittelbaren Nachbarschaft. Es ist wich-
tig, die Erinnerung daran wachzuhalten, damit 
wir hellhörig werden, wenn neue Gefahren das 
friedliche Zusammenleben bedrohen. So kann der 
Blick zurück zukunftsweisend sein. Im Anschluss 
an das Gedenken trifft man sich um 17 Uhr in 
der Kleinkunstbühne im Bürgerzentrum zu ei-
ner Veranstaltung des Jugendbüros Burghausen 
in Gemeinschaft mit der Musikgruppe „Capel-
la Laudate Dominum“. Die Jugendlichen haben 
sich auf  Spurensuche begeben und schildern mit 

Vorabend des Volkstrauertag
Gedenkveranstaltung am Samstag, 16.11.2019

eindrucksvollen Texten und Bildern das Schicksal 
von Kindern in der Zeit des Nationalsozialismus; 
denn mit der Machtübernahme 1933 beginnt auch 
für Kinder und Jugendliche eine Zeit, die gekenn-
zeichnet ist von Rassenwahn und Ausmerzung: 
Sie werden der Euthanasie unterworfen, an ihnen 
werden unmenschliche Versuche verübt, sie wer-
den deportiert wie die Erwachsenen, oft getrennt 
von ihren Eltern. In Ghettos und Lagern müssen 
sie wie die Erwachsenen Zwangsarbeit verrichten, 
sie kämpfen wie sie unter dem permanenten Ter-
ror von Hunger, Brutalität, panischer Angst und 
seelischem Schmerz um ihr Weiterleben. Wenige 
schriftliche Zeugnisse haben sie hinterlassen, Bil-
der, Gedichte, Tagebucheintragungen, wie Eva 
Heyman, die schreibt: „ ... Auch wenn ich die ein-
zige Person sein sollte, die hier bleiben darf, ich 
würde auf  das Kriegsende in irgendeinem Keller, 
oder auf  dem Dach, oder in einem heimlichen 
Versteck warten..., solange sie mich nur nicht tö-
ten, wenn sie mich nur leben ließen.“ Aber Eva 
ist eins von eineinhalb Millionen Kindern, die im 
Holocaust ermordet werden. Die musikalische 
Umrahmung von Laudate Dominum vertieft und 
vollendet diesen Vortrag.

80 km Gemeindeverbindungsstraßen (mit rund 
3.000 Schneezeichen), 42 km Ortsstraßen, 18 km 
Radwege, 20 Fußgängerüberwege, 20 Bushaltestel-
len, 60 Splittkästen und die gemeindlichen Gehwe-
ge sind von der Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz im 
Rahmen des Winterdienstes zu betreuen.
Für den Winterdienst der Gemeinde stehen neun 
große Schneeräumfahrzeuge, drei Kleinfahrzeuge, 
eine Schneeschleuder und eine Fußtruppe zur Ver-
fügung. Der gemeindliche Winterdienst beginnt in 
der Regel um 3.30 Uhr, bei starken Schneefällen 
und bei überfrierender Nässe bereits früher. Die 
Fußtruppe ist ab 5.00 Uhr im Einsatz. In Ausnah-
mefällen werden zusätzliche Einsätze angeordnet. 
Da eine gleichzeitige Räumung und Streuung aller 
Straßen und Wege nicht möglich ist, werden sie in 
der Reihenfolge der Verkehrsbedeutung bedient:
Zunächst werden die Hauptverkehrswege (Dring-
lichkeitsstufe I) geräumt und im Bedarfsfall ge-
streut, danach folgen die Schulbusrouten, die Fahr-
strecken der Milchwagen und Wohnsammelstraßen 
(Dringlichkeitsstufe II). Alle übrigen Strecken, 
Wohnstraßen und Parkplätze (Dringlichkeitsstufe 
III) werden zum Schluss bedient. In der Regel en-
det der Winterdiensteinsatz um 20.00 Uhr. 
Von 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr (Beginn des Haupt-
berufsverkehrs) besteht keine Räum- und Streu-
pflicht. Um sowohl den Erfordernissen des Um-
weltschutzes, der Wirtschaftlichkeit als auch der 
Verkehrssicherheit Rechnung zu tragen, wird der 
Streusalzeinsatz auf  das Notwendige reduziert. 
Nur auf  Straßen mit erhöhter Verkehrsbedeutung, 
auf  Gefällstrecken mit mehr als 5 % und wich-
tigen Einmündungs- und Kreuzungsbereichen 
wird Streusalz verwendet. Auf  Nebenstraßen mit 
geringem Geschwindigkeitsniveau und ohne be-
sondere Gefahrenstellen wird nicht gestreut (sog. 
„Null-streuung"). Alle übrigen Bereiche werden bei 
Bedarf  mit Splitt oder Salz bestreut = ("differen-
zierter Winterdienst").

Alle Jahre wieder…
... gibt’s hier die Info zum Winterdienst 

Für Gehsteige innerorts 
sind laut Gemeinde-
verordnung die Grund-
stücksanlieger verpflich-
tet, zu räumen und zu 
streuen. 
Beim Fehlen eines Gehsteiges 
(z.B. im verkehrsberuhigten Bereich) sind von den 
Anliegern am Rande der öffentlichen Straße bei-
derseits Gehbahnen in einer Breite von ca. 1,50 m 
zu räumen und frei zu halten. Streusplitt wird an 
die Bürger kostenlos im gemeindlichen Bauhof  an 
der Mozartstraße abgegeben. Die Sicherungsmaß-
nahmen sind von den Anliegern werktags ab 6.30 
Uhr und sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr bis 20.00 
Uhr durchzuführen.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 
sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist 
das nicht möglich, haben die Anlieger das Räumgut 
spätestens am folgenden Tage von der öffentlichen 
Straße zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, 
Straßensinkkästen und Fußgängerüberwege sind 
bei der Räumung freizuhalten. Die Gemeinde ist 
auch in diesem Winter bemüht, den Erfordernissen 
des Winterdienstes gerecht zu werden. Einzelne 
Probleme sind jedoch nicht immer zu vermeiden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. Grundsätzlich wird 
von den Verkehrsteilnehmern während des Win-
ters ein entsprechend aufmerksames und defensi-
ves Verkehrsverhalten erwartet.
Für Auskünfte steht Ihnen 
Herr Neubauer als Ein-
satzleiter im Bauhof
(Tel. 08679/309-301) 
oder Herr Remmel-
berger im Rathaus 
(1. Obergeschoß,
Zimmer 17,
Tel. 08679/309-171) 
zur Verfügung.

Unser Cocktail des Monats Januar: 
Margaritha classic 

Anleitung: 
Die vorgekühlte Cocktailschale mit Limettensaft und Salz 
garnieren. 
Den Cocktailshaker mit Crashed Ice füllen. Limettensaft, 
Orangenlikör und Tequila dazu geben und kräftig 
schütteln. 
Den Drink in die Cocktailschale gießen und sofort 
servieren. 
 

Rezept: 
2  cl  Limettensaft 
1  cl  Orangenlikör 
3  cl  Tequila 
1  Schuss  Limetten zum Garnieren 
1  Prise  Salz zum Garnieren  
 
 
 
Die Margarita ist ein Cocktail auf der Basis von Tequila.  
Der Shortdrink variiert die klassische Grundstruktur 
eines Sours, indem der Zucker durch Triple Sec, einen 
Orangenlikör, ersetzt wird. 
 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie unser 
täglich frisch zubereitetes 

„Mittags-Abo“ inkl. Suppe! 

(nur werktags und in Verbindung mit einem Getränk gültig!) 

Einen guten Appetit wünscht 
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Nach dem Spatenstich im Mai dieses Jahres konnte 
die Erschließungsstraße „Schreinerbauerstraße“ in 
Hirten am 23. August hergestellt und abgenommen 
werden. 13 Bauparzellen werden somit von der Ge-
meinde Burgkirchen erschlossen. Sie befinden sich 
in privater Hand.

Die Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz hat folgende 
Straßenbereiche nun endgültig fertig gestellt und
wieder uneingeschränkt für den Verkehr freigegeben: 
letztes Teilstück der Mozartstraße / Wallbergstraße 
/ Teilstück Kienbergring / Teilbereich Predigtstuhl-
weg. Dafür wurde der Fahrbahnbereich mit einer 
abschließenden Asphaltfeinschicht überzogen. Die 
Straßeneinbauten wie Kanaldeckel, Gullydeckel, 
Gasschieber, Wasserschieber und Hydranten muss-
ten wieder an die neuen Straßenhöhen angeglichen 
werden. Die Parkstreifen, Gehwege sowie Mehr-
zweckflächen, die bisher als Kiesfläche bestanden, 
wurden für die Fertigstellung mit Betonsteinen ge-
pflastert, sowie Gehwege asphaltiert. Die Fertig-
stellungskosten aller oben genannten Siedlungsstra-
ßen belaufen sich gesamt auf  rund 170.000,- €. Die 
Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz bedankt sich für das 
Verständnis und die nötige Rücksichtnahme der Ver-
kehrsteilnehmer für die notwendigen Umleitungen 
und Straßensperrungen.

Bauamt News
Hirten: Schreinerbauerstraße                                                                                    Weitere Siedlungsstraßen 

Im September erhielt die zweite Stichstraße in Reh-
dorf  eine Asphaltdecke. Bisher mussten die Anlie-
ger auf  einer Kiesstraße zufahren.

Im September wurde von der Gemeinde Burgkir-
chen der Rothäuslweg von 2,50 m auf  3,00 m ver-
breitert. Anschließend wurde der Weg auf  470 m 
mit einem neuen Asphaltbelag verstärkt. Somit ist 
der Schulweg entlang des Rothäuslwegs für die Kin-
der der Grundschule Hirten sicherer zu benutzen.

Rehdorf: Stichstraße

Hirten: Rothäuslweg
St. Martinsumzüge

Termine der Kindergärten

Kindergarten St. Hedwig: 
11.11. um 17:00 Uhr,

Paul-Gerhardt: 
11.11. um 17:00 Uhr,

St. Konrad: 
11.11. um 17:30 Uhr,

St. Margarethe: 
08.11. um 17:00 Uhr

33
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Katholische Gottesdienste im Pfarrverband
Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231, Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Freitag, 01. November 2019 Allerheiligen
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen Altenheim: Messe
14:00 Uhr in allen 3 Pfarreien: Wort – Gottes – Feier 
mit anschließendem Gräbergang

Samstag, 02. November 2019
14:00 Uhr Halsbach, St. Martin
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann

Sonntag, 03. November 2019
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen Altenheim: Wort – Gottes - Feier

Samstag, 09. November 2019
19.00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 10. November 2019
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen Altenheim: Messe

Samstag, 16. November 2019
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 17. November 2019
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin
10:45 Uhr Burgkirchen Altenheim: Wort – Gottes - Feier

Samstag, 23. November 2019
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 24. November 2019
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen Altenheim: Messe

Samstag, 30. November 2019
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907, Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Sonntag, 03. November 2019
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Katholischen Kirche St. Johann, mit Pfarrer Andreas Herden

Montag, 04. November 2019
10:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim St. Rupert in Burgkirchen, mit Prädikantin Beate Adler

Donnerstag, 07. November 2019
16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im BRK-Seniorenheim in Emmerting, mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 10. November 2019
10:00 Uhr Gottesdienst in der Katholischen Kirche St. Johann, mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 17. November 2019
10:00 Uhr Gottesdienst in der Katholischen Kirche St. Johann, Musik: Kantorei, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Mittwoch, 20. November 2019
19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst an Buß- und Bettag, in der Katholischen Kirche St. Johann, Musik: Soloriens, anschließend gemütli-
ches Beisammensein, mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 24. November 2019
10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der Dreifaltigkeitskirche, Musik: Verena Meurers-Zeiser (Harfe) und
Regina Brandner (Cello), anschließend kurze Matinee, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

KIRCHEN im November Bekanntmachungen November 2019

Nacht- und Notdienste (von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr / ohne Gewähr / Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de)
Freitag                            01.11.2019
Samstag                            02.11.2019
Sonntag                            03.11.2019

Markus-Apotheke                08679/4333
Margeriten-Apotheke 08633/1009
Marien-Apotheke              08670/98880

Fichtenweg 6               Burgkirchen
Marktplatz 9                     Tüßling
Eggenfeldener Str. 4a    Reischach

Freitag                            08.11.2019
Samstag                            09.11.2019
Sonntag                            10.11.2019

Bären-Apotheke             08679/81275
Michaeli-Apotheke             08671/4360
Johannes-Apotheke            08679/4748

Martin-Ofner-Str. 10          Burgkirchen
Neuöttinger Str. 30     Altötting
Untere Dorfstraße 6 Emmerting

Freitag                            15.11.2019
Samstag                            16.11.2019
Sonntag                            17.11.2019

Marien-Apotheke             08670/98880
Antonius-Apotheke            08671/8080
Engel-Apotheke               08671/6727

Eggenfeldener Str. 4a    Reischach 
Bahnhofstr. 14                    Altötting
Trostberger Str. 1                    Altötting

Freitag                            22.11.2019
Samstag                            23.11.2019
Sonntag                            24.11.2019

Johannes-Apotheke            08679/4748
easyApotheke         08671/8843880
Tilly-Apotheke               08671/6801

Untere Dorfstraße 6  Emmerting
Braumeisterstr. 1                   Neuötting
Neuöttinger Str. 4                     Altötting

Freitag                            29.11.2019
Samstag                            30.11.2019
Sonntag                            01.12.2019

Engel-Apotheke               08671/6727
Borromäus-Apotheke       08679/96600
Marien-Apotheke               08671/2246

Trostberger Str. 1                     Altötting
Max-Planck-Platz 12 Burgkirchen
Ludwigstr. 63                Neuöttingsd

Feuerwehr                                    112
Polizei                                          110
Ärztl. Bereitschaftsdienst         116 117

Störungs-Nr. Strom        0180/2192091
Störungs-Nr. Gas             08638/95280
Polizei Altötting                08671 96440
Polizei Burghausen            08677 96910

Bauhof                            0160/4543155
Kläranlage                       0172/9378844
Wasserwerk                     08679/969470

Allgemeine Informationen 
Allerheiligen, 01.11. Sammlung der KSK für die Kriegsgräberfürsorge

Abfallberatung
Tel.: 08671 502-711 und -712
Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der Rat-
haus- und Bürgerzentrumstiefgarage
Kompostieranlage Forsthof
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679 916 777 10
Achtung: Winteröffnungszeiten von 
01.11.2019 – 31.03.2020!
Mo-Fr 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
und  13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Jan/Feb am Samstag geschlossen.
Grüngutannahmestelle Hirten
Öffnungszeiten November:
Samstag, 09. November 2019
Samstag, 16. November 2019
Samstag, 23. November 2019
Samstag, 30. November 2019
Heimat- und Totengedenken
Sonntag, 17.November 2019
14:30 Uhr Vertriebenenmal am  
oberen Friedhof

Müllverbrennungsanlage (ZAS)
Bruck 110, Burgkirchen,  
Tel.: 08679 308 119 
www.zas-burgkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 07:30 - 12:00 Uhr und
12:30 - 16:00 Uhr
sowie Fr. 07:30 - 12:00 Uhr und
12:30 - 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bibliothek 
Allerseelen, Sa, 02.11. geschlossen
Di. 9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr
Mi. 15 – 18 Uhr
Do. 15 – 19 Uhr
Fr. 9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 12 Uhr
montags geschlossen 
Volkstrauertag
Samstag, 16.November 2019
Margarethenberg: 15:00 Uhr Auf-
stellung zum Kirchenzug, 15:30 Uhr 
Gottesdienst, anschließend Gedenken 
am Kriegerdenkmal
Burgkirchen: 16:00 Uhr an der Kirche 
St. Johann Gedenken am Kindergrab
Sonntag, 17.November 2019
Burgkirchen: 09:00 Uhr Aufstellung 
zum Kirchenzug, 09:30 Uhr Gottes-
dienst in der St.-Pius-Kirche, anschlie-
ßend Gedenken am Ehrenmal bei der 
Kirche St. Johann

Öffnungszeiten Rathaus und  
Bürgerzentrum
Mo.-Fr.:8:00 - 12:00 Uhr
Di.:   14:00 - 17:00 Uhr
Do.:  14:00 - 18:00 Uhr
Sitzungstermine: 
Di, 05.11. 17:00 Uhr Bau- und Umwelt
Di, 12.11. 17:00 Uhr Gemeinderat
Wertstoffhöfe 
Gendorf, Mozartstraße Telefon: 
08679/5868; 
geöffnet: 10.-14.09./24.-28.09.2019 
Di. bis Fr. von 08:30 - 12:00 Uhr und         
13:00-18:00 Uhr - Sa. 08:00-13:00 Uhr
Entsorgungsangebot:
Altglas, Altkleider, Altmetall, Batterien, 
CDs, Elektrogeräte, Energiesparlam-
pen, Kunststoff-gegenstände, LEDs, 
Leuchtstoffröhren, Schuhe
Hirten, Thal u. Griesstätt 9
Di. u. Do. von 17:00 - 19:00 Uhr
sowie Sa.     13:00 - 15:00 Uhr
Entsorgungsangebot:
Altglas, Altmetall u. Grüngut
Notarsprechstunde
Frau Notarin Brigitte Burgmann 
Donnerstag, 07. November 2019
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich unter
Tel.: 08677 989540
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An sämtliche Haushalte

www.ab-in-den-sueden-show.de

Von den Machern von:

DAS MUSICALmit den größten deutschen Hitspräsentiert von Musical-Stars

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen  I  www.inn-salzach-ticket.de  I  www.reservix.de

Bürgerzentrum Burgkirchen

31. Dezember ‘19

An sämtliche Haushalte


